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3 Beilage zu Nr 75 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Dienstag den 30 März 1909

Ueberall erbältlich

Segründet 1718

Deutſ cher Reichstag

235 Sitzung Sonnabend den 27 März 2 Uhr
Am Bundesratstiſche v Tirpitz v Bethmann Hollweg
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt

die zweite Beratung des Etats für das Schutzgebiet Kiantſchou

Abg Hacken Ztr meint daß zwar in Kiautſchou Großes geleiſte
worden iſt daß aber die Opfer für das Reich immer noch ſehr erheblich
ſind Sparſamkeit in der Verwaltung iſt geboten Auf handelspolitiſchemGebiet muß es heißen Kaufleute vor die Front Beifall

Staarsſekreiär v Tirpitz dankt dem Vorredner für die anerkennenden
Worte und verbreitet ſich über die wirtſchaftliche Entwickelung Kiautſchous
Sie iſt viel ſchneller vor ſich gegangen als wir erwartet haben Beſonders
Tſingtau hat einen erfreulichen Auſſchwung genommen Der ſogenannte
Milktarismus iſt in Kiautſchou niemals ſo recht in die Erſcheinung getreten
Das Milnär hat ſich immer zurückgehalten Die Mahnung zur Sparſam
keit wird von der Marineverwaltung befolgt werden
iſt um 6 Millionen herabgedrückt worden VBetifall

Abg Eickhoff freif Vp begrüßt die geplante höhere Schul
organiſation für die Chineſen und erhofft davon die Anbahnung eines
freundſchaſtlichen Verhältniſſes zwiſchen Deutſchland und China

Abg Ledebour Soz verlangt die ſoforige Aufgabe Kiautſchous
das ein total verſehltes Unternehmen ſei

Abg Görcke natl, tritt für eine Verminderung der Beamtenzahl ein
und ſchließt ſich hinſichtlich der Schulorgantſation den Worten des Abg
Eickhoff an Beifall

Abg Gothein freiſ Vg Wenn Herr Ledebour Kiautſchou verkaufen
will dann jollte ex es nicht ſo ſchlecht machen Das iſt unkaufmänniſch
Ein Teil meiner Freunde iſt gegen die Bewilligung der geforderten
Summen für die höheren Schulen da die finanziellen Konſequenzen nicht
abzuſehen ſind

Abg Heckſcher ſreiſ Vg widerſpricht blutenden Herzens dem Abg
Gothein Die Chineſen dürſten nach deutſcher Kultur und wir ſollten ſie
ihnen deshalb zukommen laſſen

Staatsſekretär von Tirpitz erwartet gleichfalls vom Ausbau der
deutſchen Schulen in Tſingtau die Anbahnung eines guten Verhälrniſſes
zwiſchen Deutſchland und China

Der Etat für Kiautſchou wird bewilligt ebenſo debattelos der Etat
ſür die Expedition nach Oſtaſien

Dritte Leſung des Automobilgeſetzes
Es findet eine allgemeine Beſprechung ſtatt
Abg von Oertzen Rp Durch den Kaiſerlichen Automobilklub hat

ſich kein Kommiſſionemitglied beeinfluſſen laſſen Härten kommen in
jedem Geſetz vor Den Verkehr wird dieſes Geſetz nicht hemmen Die
Geſchädigten erhalten größere Gewähr als bisher für wirkliche Schädigung
Darum nehmen Sie das Geſetz an

Abg Stadthagen Soz erklärt die Zuſtimmung ſeiner Partei zu
dem Geſetze trotz der Ablehnung ihrer Anträge in zweiter Leſung

Abg Graf von Carmer Zieſerwitz konſ betont die Dringlichkeit
der Reſoluttonsforderung eines Verbois der Weit Dauer und Touren
jahrten unter Bezugnahme auf die für den Juni in Ausſicht ſtehende
Tourenfahrt Berlin Breslau Wien die Kinder müſſen da eingeſperrt
werden auch die Erwachſenen ſind in großer Gefahr und die Chauſſeen
werden tuiniert

Staatsminiſter von BethmannHollweg Jn dieſer Faſſung kann
die Regierung das Geſetz annehmen Dem Gedanken einer Zwangsver
ſicherung ſtehen wir durchaus ſympathiſch gegenüber und unmittelbar nach
Verabſchiedung des Geſetzes ſoll all das Material hierfür geſammelt
werden Die Automobilintereſſenten beabſichten ja für die Abhaltung von
Wettfahrten eine eigene Bahn zu ſchaffen Sie ſind leider über Vor
beratungen noch nicht hinausgekommen wie es heißt wegen finanzielle
Schwierigkeiten Ich ſpreche den dringenden Wunſch aus daß dieſe
Schwierigkeiten bald überwunden werden Das ganze Automobilweſen
könnte wenn es nicht gelingt in ganz erhebliche Ungelegenheiten geraten

Abg Prinz zu Schönaich Carolath nil verzichtet nach dieſen
Ausführungen aufs Wort Auf ſeinen Anirag wird das Geſetz en bloe
zur Abſtimmung geſtellt Die Annahme iſt einſtimmig

Montag 12 Uhr Etat des Reichékanzlers und des Auswärtigen Zu
nächſt Auswärtiges

Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

62 Sitzung Sonnabend 27 März
iniſtertiſch Dr Beſelerz r Porſch eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min

Kleine Vorlagen
i twürfe betr die Aenderung der Amtsgerichtsbezirke Altda ehe Stargard i Pr Bütow und Rummels

burg und betr die Etrichtung von Ortsgerichten im Kreiſe Altenkirchen
ohne Debatte in dritter Leſung angenommen

Die Beamtenhaftpflicht
Es ſolgt die dritte Beratung des Geſetzentwurſs über die Haftung des

Staates und anderer Verbände für Amtspflichwerletzungen von Beamten
bei Ausübung der öffentlichen Gewalt
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Abg Dinslage Zir erklärt daß ſeine Partei wotz erheblicher Be
denken für die Vorlage ſtimmen werde

Abg Peltaſohn Freiſ Vg Eine reichsgeſetzliche Regelung wäre
uns lieber geweſen Da wir ſie aber nicht erreichen können werden wir
uns mit dem Landesgeſetz beſcheiden

Abg Viereck freikonſ begründet eine Reſolution in der die Re
gierung erſucht wird Einrichtungen zu vermitteln durch welche den Ge
meinden und Schulverbänden die Haftpflichtverſicherung erleichtert wird
Der Redner beantragt das Geſetz am 1 Oktober 1909 in Kraft zu
ſetzen

Miniſter Dr Beſeler Eine Notwendigkeit ſür den Antrag liegt nicht
vor Sollte die Reſolution angenommen werden werden wir den Vor
ſchlag eingehend prüfen

Abg Boisly ntl ſtimmt den Vorſchlägen des Abg Viereck zu
Abg Dr Crüger Hagen freiſ Vp wendet ſich gegen die Reſolution

Die Gemeinden könnten ſich ſchon jetzt gegen Haftpflicht verſichern

Abg Reinhard Zir Die Prämlen bei Privatverſicherungsgeſell
ſchaften werden aber eryehlich höher ſein

Abg Frhr v Erffa konſ Die Reſolution iſt nicht notwendig
Wenn die darin angegebene Maßnahme erforderlich wäre müßte ſie in das
Geſetz aufgenommen werden

Die Reſolution und der Antrag Viereck werden angenommen ebenſo
das ganze Beſetz gegen die Stimmen der Konſervativen

Die Geſetzentwürfe betreffend die Erweiterung des Stadtkreiſes Linden
und betreffend die Verpflichtung der Gemeinden in Heſſen Naſſau zur
Haltung von Ziegenböcken werden ohne Erörterung in dritter Leſung an
genommen

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs betreffend die Er
höhung des Grundkapitals der Preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftslaſſe von
50 auf 75 Millionen Mark

Abg Meyenſchein konſ Die Vorlage iſt vielfach angegriffen
Die einen ſagen es muß etwas faul ſeim im Staate Dänemark Die
anderen meinen 25 Millionen ſeien zu wenig Die erſte Anſicht daß die
Preußenkaſſe feſtgefahren ſei und mit den 25 Millionen wieder flott gemacht
werden müſſe iſt mindeſtens unverſtändlich Die Preußenkaſſe iſt ſolide
und liquide Keine Bank in Deutſchland iſt ſo günſtig geſtellt Ein Teil
meiner Freunde glaubt daß die 25 Millipnen nicht ausreichen um die
neuen Aufgaben der Genoſſenſchaften die Entſchuldung der Landwirt
ſchaft den Bau von Eigenheimen für Fabrik und Landarbeiter uſw
durchzuführen Trotzdem werden wir uns auf den Boden der Vorlage
ſtellen Zahlreiche Winzergenoſſenſchaften ſind in Not Aber wir wollen
dort nicht eingreifen um die Sanierungsarbeit nicht zu ſtören Ungeſchickte
Freunde haben ſchon geſchadet Wir wollen nicht das Gleiche tun
Beifall rechts

Abg Faſtbender Ztr Meine Freunde ſind für die Erhöhnng des
Grundkapuals lehnen aber die Unterſtützung von Ueberlandzentralen durch
die Preußenkaſſe direkt ab Der Redner unterſucht die Gründe für einzelne
Mißſtände im Genoſſenſchaftsweſen Er kritiſiert tnsbeſondere daß die
Leiter der Genoſſenſchaften vielfach nicht kaufmänniſch vorgebildet ſind

Abg Glatzel nutl Wir ſind mit der Tätigkeit der Preußenkaſſe im
großen und ganzen einverſtanden Insbeſondere begrüßen wir es
daß die Leiter der Preußenkaſſe ſich jeder ethiſchen und konfeſſionellen
Einflaßnahme enthalten Fehlſchläge ſind bei einem ſolchen großen
Inſtitut natürlich nicht ganz zu vermeiden Nötig wäre die Er
richtung eines Lehrſtuhls für Genoſſenſchaftsweſen an einer unſerer Unij
verſitcäten Ueber die Zweckmätzigkeil der Berteiligung der Genoſſenſchaften
an Entſchuldungsaktionen ſind meine Freunde geteilter Meinung Die
Vorlage erſcheint uns ſchon durch den enorm geſteigerten Umſatz der Ge
noſſenſchaften und der Preußenkaſſe genügend begründet Der Antrag
Kreth aus der Kommiſſion das Kapital um 50 Millionen zu erhöhen
erſcheint uns aber zu weiigehend Sehr richtig

Abg Dr Crüger ſfreiſ Vp Wenn man auf dem Standpunkt
ſteht daß die 25 Millionen zur Stützung des Status der Kaſſe nörig
ſind daß ihr aber auch noch neue große Aufgaben erwachſen ſo müßte
man logiſcher Weiſe mit Herrn Kreth gleich 50 Millionen Erhöhung fordern
Abg Kreth Und Sie ſtimmen dann hoffentlich auch dafür Warten

Sie s nur ab Die Erhöhung des Kapitals birgt manche Gefahren Sie
drängt viele Genoſſenſchaften geradezu hinein in die Höhle noch völlig un
gellärter Probleme wie dem der Entſchuldung Den Kern unſeres Genoſſen
ſchaftsweſens halte ich für durchaus geſund Aber um den Kern hat ſich
viel faules Fleiſch gebildet das einen operativen Eingriff wohl rechtfertigt
Die an die Kaſſe nicht angeſchloſſenen Kaſſen haben ſich mindeſtens ebenſo
günſtig entwickelt wie die anderen Ueberhaupt hat ſich das Prinzip die

möglichſt von jedem Bankkredit freizuhalten glänzend be
währt Der Redner krüiſiert die Hergabe von 200 000 Mk Staatsmitteln
zur Deckung von Verluſten der Oſtpreußiſchen Provinzialgenoſſenſchaftstaſſe
Wenn die Regierung erſt A geſagt habe werde ſie das ganze A B C
herunterbeten müſſen wenn die Kaſſe künftig neue Verluſte habe Zur
Teilnahme an der Entſchuldungsaktion ſeien die Genoſſenſchaſten ganz und
gar nicht geeignet Zuſtimmung links

Abg Kreth konſ Wenn man s hört möcht s leidlich ſcheinen Herrn
Crügers Ausführungen beweiſen aber noch nichts gegen unſer Syſtem
Jch habe eine ganze Leporelloliſte von Fällen zu Hauſe die gegen die
Schultze Delitzſchen Kaſſen ſprechen Die r über Genoſſenſchaſts
dtletantismus ſind heute nicht mehr angebracht Die Zeiten ſind
vorüber daß ein Genoſſenſchaftsleiter ſich beſchwert weil er in keiner
Bäckerei Thomasmehl bekomme Heiterkeit Durch das Genoſſenſchafts
weſen wollen wir auch den Arbeiter vorwärts bringen Jetzt freilich iſt
ein Teil der Arbeiter bemüht mit Hilfe der ſozialdemokratiſchen Organi
ſation in die Höhe zu kommen um dann im Reichstage oder hier zu
enden Heiterkett

Präſident der Zentralgenoſſenſchaftslaſſe Dr Heiligenſtadt beſtreitet
daß die Preußenkaſſe ihre Aufgabe ausgieichend zu wirken nicht erfüllt

habe Die Schultze Deltzſchen Kaſſen arbeiten viel teurer 2rzxrAVon einer
Zurückſetzung der Handwerkergenoſſenſchaften gegenüber den ländlichen
Genoſſenſchaften wiſſe ſich die Preußenkaſſe ganz frei Unſer Syſtem ſei
alles andere als ſtarr Die Liquidität der Preußenkaſſe ſtehe außer allem
Zweifel Es ſeit unverſtändlich und ungeheuerlich wie man das Gegenteil
behaupten könne Die Liquidität der Preußenkaſſe ſei viel beſſer als die
der Großbanken Dr Crüger habe ſich ziemlich überflüſſigerweiſe den Kopf
zerbrochen was die Preußenkaſſe im Falle der Not tun würde Wir ſind
auf alles gerüſtet Beifall

Abg Buſch Ztr meint daß die Genoſſenſchaften keine konfeſſionellen
Gegenſätze ſchaffen ſollen wohl aber ſolle der chriſtliche Gedanke Stärke
und Kern des Genoſſenſchaftsweſens ſein Betfall im Ztr Wir nehmen
das Gute wo wir es finden auch vom Abg Crüger Zuruf rechts
Das iſt ja ein neuer Block Der alte Block iſt noch lange nicht kaput
Es iſt uur ein Scheinmanbver Heiterkeit

Ein Schlußantrag wird angenommen Perſönlich bemerkt
Abg Dr Crüger freiſ Vp daß der Präſident der Preußenkaſſe

nur um den Kern der Sache herumgeredet habe
Der Geſetzentwurf wird in zweiter Leſung angenommen ebenſo nach

kurzer Ausſprache der Etat der Genoſſenſchaften
Das Haus vertagt ſich auf Montag 11 Uhr Etat der direkten Steuern

kleine Etats Etat des Finanzminiſtertiums
Schluß 5 Uhr

XXIV Provinzial Landtag
Original Bericht des General Anzeiger

Merſeburg 28 März
Nach voraufgegangenem Feſtgottesdienſte im Dom bei dem Stifts

ſuzerintendent Profeſſor Bithorn die Predigt hielt wurde kurz nach
12 Uhr im Plenarſitzungsſaale des Ständehauſes der XXIV Provinzial
Landtag der Provinz Sachſen eröffnet Die Abgeordneten waren nahezu
vollſtändig erſchtenen Die Tribünen waren dicht beſetzt Der Oberpräſident
der Provinz Sachſen als Königl Kommiſſar Exzellenz von Hegel er
öffnete den Landtag mit folgender NRede

Hochgeehrte Herren Zufolge Allerhöchſten Erlaſſes Sr Majeſtät des
Kaiſers und Königs vom 21 Februar ſind Sie zu einer außerordentlichen
Tagung des Provinzial Landtages hierher beruſen worden Neben einer
Anzahl kleinerer werden mehrere wichtige Vorlagen Jhrer Beſchlußfaſſung
unterbreitet werden

Das Hochwaſſer Unglück welches im Februar d Js über Teile
der Provinz insbeſondere aber über einen Teil der Altmark hereinbrach
hat die ganze Provinz aufs ſchmerzlichſte berührt Ueber die Grenzen der
Provinz hinaus hat dies Unglück die wärmſte Teilnahme gefunden Ganz
beſonders aber in dem landespäterlichen Herzen Sr Majeſtät des Kaiſers
und Königs Das Erſcheinen Jhrer Majeſtät der Kaiſerin im Ueber

des Kronprinzen ebendorthin ſind von der notleidenden Bevölkerung auf das
dankbarſte empfunden worden Die auf Allerhöchſten Befehl zur Verfügung
geſtellten Truppenteile haben in treueſter Pflichterfüllung und mit alt
preußiſcher Bravour den Gefährdeten in den Stunden der Not die tat
kräftigſte Hilfe geleiſtet

Jn Jhrer aller Namen darf ich für dieſe Beweiſe landesväterlicher
Fürſorge und Huld unſeren heißgeliebten Landesherrn zu welchem die
Provinz Sachſen in unwandelbarer Treue und Ergebenheit aufblickt den
alleruntertänigſten Dank zu Füßen legen
Sr Königl und Kaiſerl Hoheit des Kronprinzen eingeleitete Hilfsaktion

lauchten

Dank der Provinz

und n Not zuſammengebracht

Provinzialverband wird hierzu ſeinen beſonderen Anteil zu leiſten haben
und ich zweifle nicht daß Sie der dahingehenden Vorlage bereitwilligſt
Jhre Zuſtimmung erteilen werden Dann iſt zu hoffen daß die durch die
Schäden gefährdeten Exiſtenzen im wirtſchaftlichen Stande erhalten und die
ſchwerſten Kulturſchäden werden gehoben werden Dies wird das auf
richtigſte Bemühen der Staatsbehörden bilden dieſem zum älteſten Beſtande
der Monarchie gehörigen ſchwergeprüften Landesteile wieder zum Wohl
ſtande zu verhelfen und die furchtbare Kataſtrophe nach Möghchkeit ver
geſſen zu machen

Jhre fernere Sorge wird der Aufbeſſerung und Neuordnung
der Dienſtbezüge der Provinziaibeamten gelten erfordert dieſe
Maßregel auch beträchtliche neue Aufwendungen ſo iſt ſie doch ſchon an
geſichts der ſtaatlichen Beamtenbeſoldungsreform geboten und wird für
längere Zeit alle berechtigten Anſprüche befriedigen Durch Bewilligung
der Vorlage werden Sie ſich den Dank der Jhrer Fürſorge anvertrauten
Beamten erwerben und ſich um die fernere gute und tüchtige Selbſtver
waltung der Provinz verdient machen

Ein neues und in ſeiner Art erſtes Unternehmen bedeutet die Vorlage
wegen Errichtung eines provinzialen Wanderarbeitsſtätten
Netzes auf Grund des Geſetzes vom 29 Juni 1907 womit ein bedeut
jamer Schritt auf dem ſchwierigen Gebiet der Bekämpfung der Wander

gehört das tägliche WaſchenZur Kör por pflege und Baden wobei die ſeit
15 Jahren erprobte Myrrholinſeife unentbehrlich iſt da ſie durch den
Zuſatz des Kosmetikums Myrrholin eine allſeits anerkannte Schönheits
wirkung auf die Haut beſitzt
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P Grösstes Spezial Geschàäft am Platze
Bettfedern fert Betten Bettstellon Matratzon

Fert Inletts Bettwäsche Steppdecken Schlafdecken StrohsäckeGrösste Auswahl Silligste Preiss Streng reell Versand nach auswärts Verpachamg frei

ſchwemmungsgebiet der Altmark und die Entſendung Sr K und K Hoheit

Durch die unter dem Protektorat

der frelen Liebestätigkeit ſind beträchtliche Mittel zur Linderung der erſten
9 Auch hierfür gebührt dem er

rotekior ſowie allen Veranſtaltern und Gebern der wärmſte

Zur Bekämpfung des eigentlichen Notſtandes hat die Königl Staats
regierung nicht nur bereite Mittel für dringlichſte Maßnahmen gewährt
ſondern auch die weitere Hilfe des Staates in Ausſicht geſtellt Der
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Seite 14 Wendstag
bettelei durch Gewährung von Obdach und Verpflegung gegen Arbeitsleiſtung und durch organiſierte Vermittelung zu knſen derjenigen
Bevölkerungsteile gemacht werden ſoll welche mittellos aber arbeitsfähig
ſind und außerhalb ihres Wohnortes Arbeit ſuchen Stellt dies neue
Unternehmen der Provinzialverwaltung und den Kreiſen auch mancherlei
recht ſchwierige Aufgaben ſo liegt in ihm doch die Auslöſung eines frucht
baren ſozialen Gedankens und zugleich die Befreiung des platten Landes
von einer namentlich zuzeiten des wirtſchaftlichen Niedergangs ſchwer
empfundenen Plage Sie werden deshalb die Vorlage einer eingehenden
und wie ich nicht zweifle wohlwollenden Prüfung von großen Geſichts
punkten aus unterziehen und danach Jhre Entſchließung faſſen

Nachdem ſchon der vorige Provinztallandtag ſich mit einer Förderung
der Einführung elektriſcher Kraft auf dem Lande und in den
kleineren Städten durch Ueberlandzentralen beſchäftigt hatte wird
Jhnen nunmehr die Aufnahme einer bedeutenden Provinzialanlethe zu
gunſten der Provinzial Hilfskaſſe vorgeſchlagen um auf dieſem Wege und

emäß den Satzungen dieſer Kaſſe Kredit für die in genoſſenſchaftlicher
orm ins Leben tretenden elektriſchen Unternehmungen zu gewähren

Die große Bedeutung der umfaſſenden Verwendung elektriſcher Kraft
für Landwirtſchaft Handwerk und Jnduſtrie insbeſondere auch die von
ihr zu erwartende Milderung des Arbeitsmangels in den ländlichen Be
trieben einerſeits und andererſeits die Möglichkeit dieſe Unternehmungen
ohne eigene Aufwendungen des Provinzialverbandes zu fördern dürfte der
Vorlage des Provinzialverbandes freundlichſte Aufnahme bei Jhuen ſichern

ochgeehrte Herren Jndem ich dem Wunſche Ausdruck gebe daß
auch Jhre diesmaligen Beratungen der Provinz Sachſen zum Segen ge
reichen mögen erkläre ich im Allerhöchſten Auftrage den 24 Prov Landtag
für eröffnet

Darauf übernimmt in Behinderung des Alterspräſidenten der bisherige
Präſident des Landtages Abg Graf von Wartensleben Ro gäſen
den Altersvorſitz gedenkt in kurzer Anſprache des allerverehrten Landes
herrn und ſchließt mit einem dreimaligen Hoch auf dieſen

Der Landtag nimmt ſodann die Wahl des Landtagspräſidiums
vor Als Präſident wird unter lebhaftem Beifall einſtimmig Abg Graf
von Wartensleben und als Stellvertreter Oberbürgermeiſter o D
Dr Schneider Magdeburg gewählt Zu Schriftführen werden die Abgg
v Helldorff v Borcke Kuntze und Lohſe gewählt

Jn die Kommiſſions Kommiſſion werden folgende Abgeordnete entſandt
v BülowDieskau v d Schulenburg v Kotze HagenguthRotenſchirmbach
Dr Scherre Dr Schmidt Erfurt Oberbürgermeiſter WadehnWeißenfels
Kommerztenrat Voigtel und Kommerzienrat BeſtehornAſchersleben

Der Präſident Graf v Wartensleben gedenkt darauf der verſtorbenen
Mitglieder des Landtages u a der Abgg v Bodenhauſen Neubarth und
v Unruh ſowie der früheren Abgg v Gerlach und Staude Halle Die
Verſammlung ehrt die Toten durch Erheben von den Plätzen Nach
Bekanntgabe der geſchäftlichen Angelegenheiten der Beurlaubungen und
erfolgten Neuwahlen werden die Vorlagen die in dieſer Tagung erledigt
werden mülſſen verleſen

Kleine Chronik
Hochwafſer

Breslau 29 März Aus verſchiedenen Teilen Schleſiens wird
Steigen des Waſſers gemeldet Bei Oftrawe zerriß der Deich Die
Gattin des Bürgermeiſters von Neuſtädtel die ſich in Glogau
aufhielt ſtürzte beim Spazierengehen in die hochgehenden Fluten der Oder
und ertrank Bei Beuthen ſtehen Tauſende von Morgen unter Waſſer

Bromberg 29 März Die Weichſel hat bei Graudenz ganze
Dockwerke überflutet Jn Zoppot ſind die Straßen der unteren Stadt
unter Waſſer Jn Langenau flüchteten viele Bewohner aus den Häufern
Mehrere Boote wurden losgeriſſen und zerſchellten

Köln 29 März Der Rhein und die meiſten Nebenflüſſe führen
noch immer ſteigendes Waſſer An der Kölner Südbrücke mußten die
Gerüſtbauten teilweiſe eingeſtellt werden Die obere Ruhr überflutet weite
Strecken desgleichen die Sieg und die Ahr

Berlin 27 März Ein neues Hotel Ein Hamburger Kon
jortium hat zwiſchen Anhalter und Potsdamer Bahnhof an der Köthener
Straße für fünf Millonen Gebäude gekauft an deren Stelle das
Hotel anſcheinend für die Hapag Paſſagiere errichtet werden ſollBVerlin 27 März er Eiferſuchtstragödie in Roſtoch
wird dem im Anſchluß an unſere bisherigen Meldungen noch
weiter mitgeteilt Waldemar Koch der gegenwärtig im Strafgefängnis
zu Tegel weilt kannte die Auguſte Zobel die aus Eiferſucht die Sängerin
Barthold in Roſtock erſchoſſen hat bereits ſeit mehreren Jahren und
wohnte mit ihr in Paris ſeit dem Jahre 1903 zuſammen Als er nach
Berlin zurückkehren wollte ſandte er ſie voraus und gab ihr auch Geld
um eine paſſende Wohnung zu mieten K hatte dem Mädchen nicht nur
in Paris ſondern auch noch nachträglich in Berlin mehrere Male die
Heirat verſprochen und richtete ſogar einen Tag nach der Kataſtrophe
von der er allerdings noch keine Kenntnis hatte ein Schreiben an Auguſte
Zobel indem er ihr mitteilte daß ihm eine Eheſchließung im Gefängnis
nicht zuſage Er forderte ſie dagegen auf die nötigen Papiere
zu beſorgen um die Edheſchließung ſofort nach ſeiner Freilaſſung
die im Laufe ves Jahres erfolgen müſſe vollziehen zu können
Dieſem Schreiben das aus Tegel vom 25 d Mts vatiert iſt lag außer
dem noch ein ſchriftliches Heiratsverſprechen bei in dem K ſich ver
pflichtete Auguſte Z ſofort nach ſeiner Freilaſſung ſpäteſtens aber am
23 Oktober 1909 zu ehelichen Sollte die Heirat aber durch ſein
Verſchulden nicht zuſtande kommen ſo habe er an ſie eine Rente
von 1200 Mk jährlich zu zahlen Aus dieſer Zuſchrift ſowohl die
gerade am Tage der Kataſtrophe abgefaßt wurde ſowie aus zahlreichen
anderen früheren Briefen geht zur Genüge hervor daß Auguſte Zobel ſich
für die rechtmäßige Braut Kochs halten durfte Die Umſtände die ſie
dann zu ihrem Vorgehen gegen die Opernſängerin Barthold trieben ſind
noch nicht völlig aufgeklärt Jhre Verteidigung hat ein bekannter hieſiger
Rechtsanwalt übernommen der ſich bereits nach Roſtock begeben hat

Berlin 27 März Frecher Diebſtahl Heute nachmittag
4 Uhr wurde in der Friedrichſtraße ein Juwelierſchaukaſten
während der regßen Geſchäftszeit erbrochen und für über zehn
tauſend Mark Schmuckſachen entwendet Der Täter iſt unbekannt

Dresden 27 März Der preußiſche Major a D Fritz
Hamond ſchoß ſich heute hier in ſeiner Wohnung Bloßmannſtraße 9
eine Kugel in den Kopf und war ſofort tot Der 78 Jahre alte Herr ſoll
leidend geweſen ſein

Zwickau 27 März Das Unglück auf dem Wilhelms
ſchacht H ereignete ſich heute früh 71 Uhr bei der Mannſchaftsförderung
und iſt darauf zurückzuführen daß troß Bremſens und Gegendampfes die
Fördermaſchine nicht rechtzeitig zum Stillßand gebracht werden konnte
Dadurch wurde das mit 1 ann beſetzte aufwärts gehende Förder
geſtell an den Seilſcheibenſtuhl angetrieben s niedergehende ebenfalls
mit 12 Mann beſetzte Fördergeſtell wurde im Schacht aufgeſtaucht Die
Getöteten waren ſämtlich verheiratet Von den Schwerverletzten ſind 6
verheiratet es iſt ſehr fraglich ob ſie mit dem Leben davonkommen

werden

Hamm 27 März Die Witwen von Radbod Die Klage
von ſechs Radbodwitwen gegen die 14 Mitglieder des Ortskomitees zu
Hamm iſt heute den letzteren zugeſtellt worden Die Klägerinnen fordern
I prinzipaliter die Anerkennung der Verpflichtung zur anteiligen Ver
teilung der Beträge welche für die Hinterbliebenen von Radbod geſammelt
worden ſind und zwar Zahlung von mindeſtens 1000 Mark 2 eventua
liter ſoweit die Klägerinnen in Betracht kommen die geſammelten Be
träge dergeſtalt zur Auszahlung einer Rente für ſie zu verwenden daß
die Renten gezahlt werden können während der vermutlichen Lebensdauer
der in Betracht kommenden Hinterbliebenen

Budapeſt 27 März Einen fürchterlichen dreifachen
Mord, der von einer unſaßbaren Gemütsverrohung zeugt beging in
einem ariſchen Orte ein Vater an den eigenen Kindern Jn Gödöllö
hatte der Zimmermann Stephan Salkovsky der dem Trunke ergeben war
ſeit langer Zeit keine Arbeit Heute früh trank er mehr als ſonſt mit
dem Vorhaben ſeine Kinder zu ermorden Seinen 12jährigen Knaben
ſandte er zum Religionsunterricht mit dem Beſcheid er ſolle beten Dann

Gicht

W

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gad er ſeinen drei Töchtern Johanmsbrot zum Naſchen und rief daram
zuerſt die zweijährige Barbara ins Zimmer die er mit einem Holzſcheit
erſchlug Zwei Schläge zertrümmerten den Kopf des Kindes welches ohne
Laut verſchied Sodann nahm er die zwei anderen Kinder die ſechsjährige
Eliſabeth und die zehnjährige Margarete vor Ehſabeth kroch unters Bett
wo der beſtialiſche Vater das Kind mit dem Holzſcheit ſo lange ſchlug bis
es keinen Laut mehr von ſich gab Er hatte dem Kinde den Kopf und
einen Fuß zertrümmert Mit Margarete mußte der Vater kämpfen wobei
ſie ihm das Geſicht zerkratzte Dieſes Kind Blug er ſo heftig mit einemdicken Holzſcheite Laß das Holz entzweibrach arauf ſchlug er ſie mit

der größeren Hälfte des Scheites tot Der mörderiſche Vater legte die
drei Toten ins Bett deckte ſie zu und verließ mit blutigen Kleidern die
Wohnung Auf der Treppe traf er ſeine Frau welche die Situation ſofort
erkennend um Hilfe rief Salkovsky würgte ſeine Frau da aber Nachbarn
herbeieilten floh er in den nahen Wald wo ihn Gendarmen vollſtändig
betrunken im Graben liegend fanden Der beſtialiſche Mörder zeigte keine
Reue ſondern ſagte er werde im Gefängnis nicht zu hungern brauchen

Rom 27 März Tragödie im Kloſterpenſionat Der
70 jährige Napoleone Parbeoni der als früherer Volkstribun eine große
Popularität genoß fuhr heute nach dem Kloſterpenſionat der Marfanerinnen
Er erhielt dort die Erlaubnis eine 19 jährige Penſionärin zu ſprechen
tötete ſie mit Meſſerſtichen und durchſchnitt ſich dann ſelbſt die Kehle

Brüſſel 27 März Zweti gefährliche Verbrecher hat die
Brüſſeler Polizei dingfeſt gemacht Sie hatten am hellen Tage einen
Kaſſenboten niedergeſchlagen und ſeines Portefeuilles das über 80000 Frank
in Wertpapieren enthielt beraubt Die beiden Verhafteten wurden nach
einer aufregenden Jagd in den Straßen der Stadt feſtgenommen Der
eine gibt an Georges Reid zu heißen und im Jahre 1882 in San
Francisco geboren zu ſein Man vermutet daß er der Urheber verſchiedener
Raubanfälle auf Kaſſenboten iſt die ſich in letzter Zeit in mehreren
europäiſchen Hauptſtädten zugetragen Sein Komplize iſt ein 22 jähriger
junger Belgier den Reid anſcheinend erſt in Brüſſel zur Hilfeleiſtung an
geworben hat z

Petersburg 27 März Familientragödie Am vergangenen
Montag iſt der frühere ruſſiſche Verkehrsminiſter Fürſt Chilkow im Alter
von 75 Jahren in Petersburg geſtorben Unter großer Teilnahme fand
geſtern dort die Beiſetzung ſtatt Während der kirchlichen Zeremonie er
eignete ſich ein tragiſcher Zwiſchenfall Die Schweſter des Fürſten ſtürzte
während der Beiſetzung vom Herzſchlag getroffen nieder und war als
bald eine Leiche

Voſton 28 März Dynamitexploſion Jn dem Neubau
des hieſigen Opernhauſes erfolgte geſtern eine Dynamitexploſion Der
ganze Neubau wurde zerſtört Die Exploſion iſt das Werk ſtreikender
Bauarbeiter

San Franucisko 27 März Unangenehme Folgen einer
Verlobung Aus San Francisko wird gemeldet daß die Verlobung
von Fräulein Helen Emery mit einem Neffen des japaniſchen Staats
mannes Grafen Aoki die Familie der Braut moraliſch ruiniert hat ſo daß
ſie heute San Francisko verlaſſen mußte Die Emerys die zur beſten
Geſellſchaft gehörten wurden von keinem Menſchen mehr n und waren
allerlei Jnſfulten ausgeſetzt Vergebens verſuchten die Eltern Fräulein
Emery zu bewegen die Verlobung aufzuheben Die Braut wollte nicht
von dem Japaner laſſen und ſo beſchloß die Familie nach Sakramento
zu ziehen wo der Bräutigam ſich ein Geſchäft eröffnen will Als die
Emerys auf dem Bahnhof ankamen wurden ſie von einer vieltauſend
töpfigen Menge lärmend empfangen Man warf mit Reis und Orange
ſchalen nach ihnen Die Situation geſtaltete ſich ſo gefährlich daß die an
weſenden Zeitungsberichterſtatter Mutter und Tochter in ihre Mitte nahmen
und nach dem Zuge brachten Man iſt der Meinung daß des Bleibens
des jungen Paares nach ihrer Vermählung in Sakramento bei der dort
herrſchenden Stim S ung nicht von langer Dauer ſein kann

Aus der Umgebung
r Radewell 27 März i ten Bei der Gemeindevertreterſitzung ſtand u a auch der Etat zur Beratung Nach

kurzer Beſprechung fand derſelbe die Annahme der Verſammlung Die
Zuſchläge zur Einkommen und den Realſteuern wurde wieder wie im
Vorjahre auf 110 Prozent feſtgeſetzt Jeder Gemeindevertreter ſoll eine
Abſchrift des Etatentwurfes erhalten Em Konſorttum will im Orte in
der Nähe der zur Papierfabrik gehörenden Beamtenhäuſer eine Rohpappen K
fabrik errichten und zwar auf dem früheren Kirchenacker weicher jetzt Herrn
Roehming gehört Die Geſellſchaft hat den Antrag geſtellt an das hieſige
Kanalnetz angeſchloſſen zu werden Die Verſammlung ſprach ſich für den
Antrag aus verlangte jedoch daß die Abwäſſer erſt genügend geklärt
würden Da die Fabrik nach Angabe des Antragſtellers eine hohe Rente
bringen wird wurde die Bedingung geſtellt die Fabrik mindeſtens zur
Zahlung von 1000 Mk Einkommenſteuer zu verpflichten Es ſoll meiſt
nur weibliches Perſonal beſchäftigt und faſt täglich 100 Zentner Rohpappe
hergeſtellt werden Wegen der Beleuchtungsfrage wurde noch keine Ent
ſcheidung geiroffen Es wurde der Wunſch geäußert bei eventueller Ein
führung der elektriſchen Straßenbeleuchtung ſtatt 50 kerziger Lampen
Bogenlampen für Lichtſtärken von 200 Kerzen aufzuſtellen

g Döllnitz 29 März Unfall Die hochbejahrte Einwohnerin
Wilhelmine Opitz zog ſich durch einen unglücklichen Fall einen Schlüſſel

e zu die Bedauernswerte mußte in ärztliche Behandlung gebracht
werden

s Bageritz 29 März Fiſchverluſt Beim Wegtauen des Eiſes
zeigt ſich in den der hieſigen Gemeinde gehörigen Teichen daß ein großer
Teil des Fiſchbeſtandes namentlich junger Karpfenjatz aber auch größere
Exemplare während des Winters zu Grunde gegangen iſt denn zahlreiche
Fiſchleichen werden von den Wellen an die Ufer geſpült Die Urſache
mag darin liegen daß es den Fiſchen bei den ſich unter der Eisdecke ent
wickelnden Sumpfgaſen an der nötigen Luſtzufuhr mangelte die man ſonſt
durch Einhacken von Luſtlöchern in die Eisſchicht in die man noch Stroh
bündel einfügt beſchafft und die Fiſche den Erſtickungstod fanden Der
materielle Verluſt iſt nicht unbedeutend

Eisleben 27 März Wippertalbahn Jn der geſtrigen
Sitzung des Kreistags teilte der Herr Vorſitzende mit daß am 19 und
20 März eine Bereiſung der projektierten Bahnſtrecke Eisleben Wippra
durch 15 Vertreter der Regierung und Eiſenbahn Verwaltung ſtattgefunden
hat Jm Anſchluß daran habe der Vertreter des Herrn Eiſenbahnminiſters
zu erkennen gegeben daß der Staat eventl bereit ſei die Strecke Bahnhof
Mansfeld Wippra auf eigene Koſten zu bauen um den Mansfelder
Gebirgskreis der ſo lange ohne jede Bahn geblieben ſei endlich dem Ver
kehr zu erſchließen Dagegen beſtänden lebhafte Bedenken gegen die Strecke
Eisleben Bahnhof Mansſeld da dieſe Strecke vorausſichtlich einen nicht
unerheblichen Rückgang des jetzt über Blankenheim geleiteten Verkehrs
bringen werde Auf Bahnhof Mansjſeld ſei der Frachtverkehr auf dieſer
Strecke auf 108 000 Mt berechnet worden hiervon müßten noch die
durch die Beförderung dieſer Frachten der Staatsbahn entſtehenden Koſten
von 28 000 Mk in Abzug gebracht werden ſodaß für die Staatsbahn
durch die neue Strecke Eisleben Bahnhof Mansfeld die den ganzen
Blankenheimer Verkehr an ſich reißen werde ein Ausfall von 80 Mk
entſtehen wekde Von Eisleben ſelbſt habe leider kein ſtatiſtiſches Material
vorgelegen da dieſes zu einer anderen Direktion gehört Der Kreistag
beſchloß die Angelegenheit zu vertagen bis eine endgültige Erklärung des
Herrn Miniſters vorliegt

Weißenfels 27 März Ausſchreibung der Stelle eines
zweiten Bürgermetiſters Die Stadtverordneten beſchloſſen in ihree
eſtrigen Sitzung die Stelle des zweiten Bürgermeiſters auszuſchreibenPas Grundgehalt ſoll 4800 Mark betragen ſteigend von 3 zu 3 Jahren

um je 400 Mark bis zum Höchſtgehalt von 6000 Mark Der Bewerber
muß juriſtiſch vorgebildet und bereits in Gemeindedienſten geweſen ſein
n Bekleidung von Nebenämtern bedarf der Genehmigung der Stadtver
ordneten

Delitzſch 27 März Schadenfeuer Die Melaſſefutterfabrik
Delitzſch G m b wurde vergangene Nacht durch eine Feuersbrunſt
heimgeſucht Das Feuer entſtand 2 Uhr und vernichtete das Haupt
gebäude mit Miſcherei und Strohmülleret ſowie Vorräten vollſtändig
während die angrenzenden Gebäude mit Dampfanlage erhalten bleibenkonnten Der Scharen iſt bedeutend Die Entſtehungsurſache iſt un

bekannt doch wird Brandſtiftung vermutet Der Fabritationsbetrieb wird

Wir veröffentlichen hiermit unſere bewährteſten
Chroniſcher Rheumatismus Exudate

Hämorrhoiden Verſtopfung Anſchoppung des Unterleibes und der Leber Zucker
30 Flaſchen Bonifaciusbrunnen erforderlich Alle Druckſachen frei durch die Direktion in Bad Salzſchlirf

keine große Unterbrechung erleiden

Üm

30 März Nr 7d
o Mansfeld 28 März Hohes Alter Unglücksfall Geſtern

ſtarb der älfeſte Mann unſerer Stadt der frühere Hausvater des
St GeorgenHoſpitals der Hoſpitaliſt Karl Böttcher im 94 Lebensjahre

Als heute vormittag die hierſelbſt im Wehlach ſchen Hauſe wohnende
Frau Wiemann ihrer auf der Chauſſeeſtraße mit Geſchirr haltenden Tochter
ein Paket abnehmen wollte kam gerade die elektriſche Bahn von Helbra
angefahren Die Frau muß wohl das Kommen des Wagens nicht bemerkt
haben denn ſie trat ſo nahe an das Gleis heran daß ſie vom Wagen
erfaßt umgeſtoßen und bei dem Fall am Kopf und an der Schulter ver
letzt wurde

Heldrungen 27 März Tödlich verunglückt Der 46jährige
verheiratete Handelsgärtner Karl Reinhardt fuhr mit ſeinem Wagen
durch die Stadt als ſeine Pferde vor einer transportablen Kreisſäge
ſcheuten und ſo heftig an eine Wand zurücktraten daß der dazwiſchen
geratene Reinhardt ſchwere Verletzungen dabei erlitt die nach zwei
Stunden ſeinen Tod herbeiführten

J Thale 28 März Töd licher Unglücksfall Geſtern abend
7 Uhr ereignete ſich auf dem hieſigen Bahnhof ein ſchweres Ungkück

Der 38 Jahre alte Schaffner Ernſt Rühling aus Halberſtadt geriet in
Ausübung ſeines Dienſtes zwiſchen die Puffer zweier Wagen und wurde
ſo ſchwer verletzt daß er eine Stunde ſpäter im hieſigen Krankenhauſe ge
ſtorben iſt Der S i ein tüchtiger und pflichtgetreuer Beamter
hinterläßt Frau und Kind

o Oſchersleben 28 März Mordverſuch Jn der vorletzten
Nacht gen 11 Uhr feuerte der Raffineriearbeiter Jakob Nowack in der
Magdeburgerſtraße auf den Feldhüter und Nachtwachtbeamten Schulze aus
geringfügiger Urjache mittels eines Revolvers einen ſcharfen Schuß ab der
glücklicherweiſe nicht traf Der Attentäter wurde nach heftiger Gegenwehr
feſtgenommen

Erfurt 27 März Ankauf von Kabeln Verpachtung
des Stadttheaters Angeſichts der gegenwärtig niedrigen Kupferpreiſe
beſchloſſen die Stadtverordneten 200000 Mark zum Ankauf von Kabeln
zu bewilligen Von den in vergangenem Jahre für 200000 Mark be
zogenen Kabeln ſind noch für 82 Mark nicht verwendet Jm Ein
verſtändnis mit der Theaterkommiſſion und dem Magiſtrat haben die
Stadtverordneten beſchloſſen der Witwe des verſtorbenen Theaterdirektors
Skraup das Erfurter Stadtheater nicht bis zum Ablauf des mit Skraup
geſchloſſenen Vertrages zu belaſſen ſondern das Verhältnis mit Ende dieſer
Saiſon als gelöſt zu betrachten
nächſter Zeit ausgeſchrieben werden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 27 März
Bauernfänger Der Arbeiter Felix Bieler wurde am 17 Februar

vom hieſigen Schöffengericht zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt weil er
am 27 September v Js mit dem als Bauernfänger bekannten Arbeiter
Friedrich Schenk den zugereiſten Knecht K beim Kartenſpiel um 6 Mark
betrogen hat Während Schenk vor dem Schöffengericht ein offenes
Geſtändnis ablegte und zu 1 Monat Gefängnis verurteilt wurde legte ſich
B aufs Leugnen Er wurde deshalb obwohl er noch nicht vorbeſtraft
iſt zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt Vor der Berufungsinſtanz bekannte
er ſich ſchuldig bat aber mit Rückſicht auf ſeine vorwurfsfreie Vergangen
heit um eine geringere Strafe Da gegen den mehrfach vorbeſtraften

deshalb auf 50 Mark Geldſtrafe

Schöffeugericht

Mißſtände auf der Stadtbahn Vier Schaffner der Stadtbahn
waren mit Strafmandaten bedacht worden weil ſie am 16 Oktober mehr
Paſſagiere auf ihre Motorwagen gelaſſen hatten als zuläſſig iſt Sie be
anmagten richterliche Entſcheidung Die Gerichtsverhandlung ergab daß
die Angeklagten ſich in einer fatalen Lage befunden haben Des Morgens
zwiſchen 5 und 6 Uhr verſammelten ſich gegen 150 Arbeiter an der Halte
ſtelle Wittekindſtraße um mit der Stadtbahn zu ihren Arbeitsſtätten in
Halle zu fahren Sobald die Wagen eintreffen beſteigen die Harrenden
die im Beſitze von Abonnementskarten ſind die Wagen und wanken und
weichen nicht auch wenn der Wagen überfüllt iſt Sie pochen auf ihre

arten betonen daß ſie frühzeitig in der Fabrik eintreffen müſſen und
leiſten der Aufforderung des Schaffners abzuſteigen keine Folge Während
der Fahrt ſpringen aber auch noch Arbeiter auf die früheſtens an der
nächſten Halteſtelle wieder abgeſetzt werden können Meiſtens iſt es den
Beamten aber nicht möglich diejenigen ſeſtzuſtellen die aufgeſprungen ſind
denn die anderen Paſſagiere verraten ſie nicht So ſoll es auch an dem
enannten Tage geweſen ſein Die Angelklagten beſtritten nicht daß einige
erſonen zuviel auf dem Motorwagen geweſen ſind erklärten aber daß ſie

ganz machtlos geweſen ſeien Die Poltzeibeamten welche die Anzeige erſtatteten
hätten ja geſehen daß ſie die Schaffner alles getan haben um
Ordnung zu ſchaffen Die Paſſagiere wären der Aufforderung zurück
zubleiben nicht nachgekommen hätten ſogar darüber gelacht Ein Polizei
ſergeaut ſei auf einen der überfüllten Wagen geſprungen ſei mit bis zum
Röderberg gefahren habe aber das Abſteigen von Paſſagieren nicht erreichen
können Ein Poltzeiſergeant meinte daß Ordnung geſchaffen werden kann
wenn der Schaffner am Ausgange ſtehe und ſobald der Wagen beſetzt
iſt jeden zurückweiſe Der Amtsrichter meinte daß das in der Praxis
doch nicht ſo einfach ſei Der Schaffner habe doch auch im Wagen zu
tun auch ſeien 2 Aufgänge vorhanden Ein kommniſſariſch vernommener
Poltzeiſergeant hat erklärt daß der Schaffner dem Andrang gegenüber
machtlos geweſen ſei Durch hartes Vorgehen hätte dieſer nur einen
ſchlimmen Exzeß herbeigeführt Der Gerichtshof kam zu einem frei
ſprechenden Urteil Es ſei allerdings die Poltzeiwerordnung übertreten
doch hätten ſich die Angeklagten in einer Zwangslage befunden da ſelbſt
nach Ausſage eines Poltzeiſergeanten die Angeklagten einen Exzeß hätten
befürchten müſſen wenn ſie Paſſagiere die im Beſitz von Fahrſcheinen
geweſen ſeien und denen daran gelegen hätte pünktlich an ihre Arbeits
ſtätte zu kommen vom Wagen gewieſen hätten

Ein Leckerbiſſen für die Kinder
Oberſchönweide b Berlin 12 September 1907
Wilhelminenhofſtraße 52 II

Jch habe mit dem andauernden Gebrauch von Scotts Emulſion die
ich meinen Kindern auf ärztliche Verordnung hin eine Zeitlang verabreichte
bei dieſen im Alter von 2 und 6 Jahren Helene und Willy einen ganz
roßartigen Erfolg erzielt Die Kleinen ſcheinen die Emulſion als Lecker

en zu betrachten und hüpfen herum und freuen ſich wenn ſie nach
der Mahlzeit ihre Scotts Emulſion bekommen Während der ſechsjährige
Willy noch vor einigen Monaten fortwährend auf einem Flecke ſaß ſpringt
er jetzt vergnuügt und munter herum Jch konnte zuſehends feſtſtellen

e wie die Kinder munterer und kräftiger geworden ſind
gez Frau A Skowronski

Ja die Kinder nehmen ihre Scotts Emulſion
gern und mit Freuden Das iſt nicht mehr der
ihnen ſo widerliche gewöhnliche Lebertran zu
deſſen Einnehmen ſie meiſt gezwungen werden
mußten und der ihnen deshalb oft mehr ſchadete
als nützte Scotts Emulſion beſitzt alle Vorzüge

e von reinem Lebertran und iſt frei von deſſen
Dur echt mit dieſer Nachteilen Sie ſchmeckt angenehm und iſt vor

allem leicht zu verdauen eine Folge des lang
erprobten Scottſchen Herſtellungsverfahrens

on wird von uns ausſchließlich im verkauft und zwar nieSeotts Emulfi
Gewicht oder ſondern zur in verſiegelten flaſchen in Karton mitſee Squ der Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne J m 7

Frankfurt a Feinſter MedizinalSebertran 1650,0 prima Glycerin 50,0 unterphosphorigſaurer Kalk unterphosporigſaures 2,0 pulv Tragant 3,0 S t

Franz en Gallengries Gallenſteine Nierengries Nierenſteine Podagra
ugenleiden infolge Stauung Frauenleiden in den Wechſeljahren Fettſucht

Natron
Gummi pulv 2 Waſſer 129,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromatiZimt Mantel Und aultherigOel je 2 Tropfen t ge

mj 2 C 2

arnſäure Zu einer Haustrinkkur ſind

Das Stadttheater wird bereits in aller

Schenk nur auf 1 Monat Gefängnis erkannt iſt ſo hielt das Berufungs
gericht eine zweiwöchentliche Gefängnisſtrafe für Bieler zu hart und erkannte

W

O

2722 S



ter

rk
res
ich

aft

nte
en
ten

gs
nte

ahn
mehr

be
daß

gens
alte

in

iden
und
ihre

und

hrend

der
den

ſind
dem
einige
iß ſie
teten

um
urück
Iltzei
zum
eichen

kann
beſetzt

raxis
en zu
mener
nüber
einen
frei

reten
ſelbſt

hätten
einen
beits

r

z

die
ichte

ganz
ecker
nach
hrige
ringt
ellen
ind
ki

der

r nie
n mit
b 9
phos
arab

t mit

t

ſind

Seite Dienstag Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 30 März Nr 75

Hauciel un erienhAktiengesellsohaft für Tapotoenfabrikation in Nordhausen
ma der Aufslehtsratssitzung Wurde mitgeteilt dass die Gesellschaft
lureh den ungezügelten Konkurrenzkampf der seit einem Jahre
n der Tapetenindustrie dauert mit einem Verlust abschliesst und
reine Dividende verteiten kann

Deutsche Continental Gasgesellschaft In der Generalver
ammlung in welcher 33 Aktionäre mit 17 176 Stimmen vVeritreten
faren wurde eiastimmig die Verteilung einer Dividende von 9 Proz
jenehmigt und Entlastung erteilt Die satzungsgemäss auscheiden den
lufsichtsrats mitglieder wurden wieder und Herr Ahrens Ge
phäftsinhaber der Berliner Handelsgesellschaft neugewähit

Kralt Bergbau Akt Gos in Leipzig In der Sitzung des
Auſsichtsrates berichtete der Vorstand über das zweite Geschäfitsjahr
ler Gesellschaft in dessen Mitte der Betrieb eröffnet worden ist
in den sechs Betriebewonaten ist in Reingewinn von 153 996 Mk
zjach angemessenen Abschreibuvgen und Reklagen erzieit worden
der Aufsiebterat baschioss dis Aussoböftung einer Dividende von

Proz aut das volle Jahr aso suf das Doppeite der Betriebscaner
erechnet auf das Aktienkapita von 2, Mill Mr Doebor die Ept
ricketung des Betriebes und deo Abastnes hboriehtet der Vorstand
ßefriedigendes avoh im laufenden escehäfisjahr in ent
preoheud güostiges Ergebnis erwartet werden dart

Gemeinnützige Beugeosollsehaft zu Lolprig Dar Unternehmen
jrzielte im abgelaufenen Geschäfiesjahre einen Remgewinn von 176081
i V 12927 Mk woraus 24 2 Proz Dividende anf das 500000 M
petragende Aktienkapital vorteilt weröen solien In der Bilanz er
joheinen Hausgrunästücko mit 2932795 1503 395 Mk und Hypo
heken wit 1700040 200000 Mk eJ Mehliech Nähmaschinen Stahl Apparate Akt Ges in
Berlin Für 1908 beträgt die Dividende nur 10 Proz gegenüber
12 Proz in den letzten ärei Jahren

Porzellanfabrik Unterweissbach vorm Mann u Porxolius
Akt Ges in Unterweissbach In 1908 erbrachte das Warenkonto
aur 75 111 i V 158823 Mk woraus nach Abzug von 92261
95 339 Mk Handlungsunkosten sowie 38215 33 139 Mk Ab

tchreibungen ein Verlust von 72037 Mk sich ergab Mit den ersten
l Monaten des neuen Geschäftsjahres und insbeson dere den auf
der Leipziger Messo erziehen Verkauferesultaten ist die Direktion
rufriodem Direktor Mann hat sich aus Gesundheitsräücksichten ins
Privatleben zurückgezogen An seiner Stelle traten Diplom Ingenieur
Pfeiffer und Edmund Troester bisher Direktor der Porzellanfabrik
Rich Eckert u A G in den Vorstand ein

Lölnisechoe Feuerversleherungsgesellschaft Colonia, Der Auf
xichtsrat hat beschlossen der am 20 Aprit zusammentretenden
Generalversammlung für das Geschäftsjahr 1908 eine Dividende von
430 M für die Aktie wie im Vorj vorzusechlagen

Maschineufabrik A Ventzkl Akt Ges in Graudenz Für
das ab gelaufene Geschäftsjahr wird die Verteilung einer Dividende
von wiederum 7 Proz in Vorschlag gebracht

Mannheimer Gummi Guttapercha und
Nach dem Geschäftsbericht für 1908 erzielt die Gesellschaft ein
fchliesslich 18010 34605 Mk Vortrag nach 27054 31766 Mk
Abschreibungen einen Reingewinn von 303871 345 943 Mk woraus
u a Wieder 10 Proz Dividende verteilt und 24410 Mk Vorge
bragen werden sollen

s0 dass

Asbest Fabrik

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 27 März mittags 1 Uhr

Pje Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Bedeckt
weizen per 1000 kg netto in ländischer 219 225 Mk bez u

Argentinier 243 250 Mk bez u Kansas 243 250 Mk bez
u russischer 243 250 Mk bez u B Ruhbig

Roggen per 1000 kg netto inländischer 167 171 Mk bez u B
preuss 169 172 Mk bez zu ausländ Mk Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 203 213 Mk bez
u feinsts über Notiz Saalegerste 210 218 Mk bez u
tfeinste über Notiz Mahl u Futterware 145 172 Mk berz u B

Hafer per 1000 kg netto inländischer 184 189 Mk bez u
feinster über Notiz ausländ Mk Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerik runder 172 178 Mk bez
u Cinquantin 185 196 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
RapsKuehen per 100 kg netto 13,00 13,50 MK bez u B
Rüb öl rohes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 54,50 Mk bez

gefrorenes Mk Ruhig
Berliner Vroduktenbörae vom 27 März

Die amtlich tfestgeatallten Preigae waren am Frühmarkt
Weizen inländ 229,00 231,00 Mk ab Bahn und frei Müble

Mai 229,75 230 00 MK Juli 229,25 229,50 Mk
Roggoen inländ 171,00 172,00 Mk ab Bahn und frei Mähble

Mai 176,50 176,75 MKk Juli 181,25 181,50 M
Hafer märxk meckleno pomm preuss Do2 u schles feiner

188,00 196,00 Mk mittel 183,00 187,00 MK gering 179,00
bis 182,00 dMk russischer 177,00 182,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

4Aais amerikanischer Mixed 168,00 171,00 Mk runder 170,00

mer nlanaisehe purrerware mittes und gering 156 bis
167,00 gute 168 00 184 00 Mz russ und Donau leichte
140,00 143,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Lrbsen in und ausländ Futterwaare mittet 187,00 192,00 MK
Taubenerbaen 193,90 202,00 M ab Bahn und frei Wagen

Weigenmshl 00 28,25 30,50 M
Roggenmehnl O u 21 30 23,00 M
Weizenkleise 11 75 12 25 M
Roggenkleise 11 ,60 12,20 M

Preise um 2 Unr niohtamtlichs
Weizen Tendenz Fest Sſai 229,75 MK Juli 229,25 MK

September 211,00 Mk
Roggen Tendenz Fest Mai 176,00 MK Juli 181,00 Mk

September 178,75 Mk
Bator Tendenz Stetig Mai 173,00 Mk Juli 174,50 Mk
2 a Tendenz Stetig Mai 158,00 Mk Juli 152,75 Mk
R Ghöl Tendena Stetig Loko MK Mai 53 00 MK Ox

tober 51,90 Mk

Kaffee
Hambarg Sonnabend 27 März nachm 21 Uhr Kaffeemarkt

u avarage sSantos per März Gd per Mai 35 Gd per
september 331 Gd per Dezember 32 Gd Stotig

n oh
Magäeoburg Sonnabenä 27 März Zuokerberiohr KLorn

zuekar 88 Grad onne sack Nachproädukte 75 Grad
ne Sack 8,40 8,55 Stimwoag Rubig Brotraffinad ohne
hass 20 I 20,37 Kriztallzucrer 1 m S Gem Raffinade m
s 19,87 20 12 em Molis L m S 19,37 62 Stimmung
Ruhig Kohzuexer Produkt Trausit re an Bord Hamburg
per März 21 ,00 Gä 21,15 Br por April 20,90 Gd 21,00 Br
per Mai 21,00 Gä 21,10 Br per Juni 21,10 Gd 21,20 Br per
August 21,30 Gä 21,35 Br Ruhbiger

Hamburg Sonnabend 27 März nachm 21 Uhr Zuokermarkt
Rüben Ronzucker I Produkt Basis 3390 Kendement neue Usanese
rei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 21,15 per April
21,00 per Mai 21,10 per Augus 21,35 per Oktober 19,90 ver
Dezember 19,85 Behauptoet

Petroleum
Hamburg 27 März Petroleum flau Amerik spez Gewicht

0,800 7,25
Antwerpen 27 März

22 bez u Br März 22
Tendenz Fest

Petroleum Raff Type Weiss loco
Br April 221 Br Mai Juni 22 Br

Berliner städtischer schlachtviehmarkt v 27 März
Amtlicher Bericht der Direktion

Auiftrieb 5207 Rinder 1037 Kälber 7593 Schafe 8224 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewieht in blark Rinder Ochsen
a vollfleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 7
Jahre alt 70 bis 73 b junge fleischige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 60 bis 66 c mässig genährte junge gut genährte
ältere 53 bis 58 gering genährte jeden Alters 48 bis 52
Bullen a vollfleischige höchsten Sohlachtwertes 64 bis 67
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 57 bis 60 e ge
ring genährte 51 bis 54 Färsen und Kühe a volllleischige
ausgemästete Färsen höchsten Sehlachtwertes bis b voll
fleischige ausgemästeto Kühoe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
63 bis 65 e ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 58 bis 60 d mässig genährte Kühe und
Färson 52 bis 55 e gering genährte Kühe und Färsen 47 vis 50
Kälver a ſeinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber
87 bis 92 b mittlere Mast und gute Saugkälber 77 bis 83 e ge
ringe Saugkälber 48 bis 52 d ältere gering genährte Presser
46 bis 53 Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
66 bis 67 b ältere Masthammel 63 bis 65 c mässig genährte
Hammel und Schafe Merzsehate 52 bis 57 d Holsteiner Niederungs
schate Lebendgewicht bis Sehweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a volltfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 64 b fleischige 61 62 gering entwickelte 59
dis 60 d Sauen 58 60 Das Rin der gesehäft wickelte sich
ruhig ab und hinterlässt Ueberstand Der Käl ber handel gestaltete
sich glatt für ausgesuchte Kälber zahlte man Preise über Notiz
Bei den Schaffen war der Gesehäftsgang ruhig es wird voraus
sichtlich aus verkauft Der Schweine markt verlief glatt und
wurde geräumt Ausgesuchte Posten brachten Preise über Notiz

Sechiftsboweguangen
Berlin 27 März Kaiserliohe Marine Der Dampfer Rugia

ist mit den von Kiautschou abgelösten Offizieren und Mannschaften
auf der Heimreise am 27 März in Port Said eingetroffen und hat
an demselben Tage die Reise nach Wilhelmshaven fortgesetzt Loreley
ist am 26 März von Alexandrien nach Port Said in See gegangen
Flusskbt Tsingtau ist am 25 März in Kongmoon am Westfluss ein
getroffen Hay ist am 24 März in Wilhelmshaven Albatross vor
Borkum eingetroffen Zieten und Albatross sind am 26 März in
Cuxhaven eingetroffen Fuchs ist am 26 März von Cuxhaven nach
der Ostsee gegangen, Poststation für Undine bis auf weiteres Kiel

Hamburg 27 März Hamburg Amerika Linie Istria n
bis 173,00 Mk frei Wagen Antwerpen 26 März morgens 11 Uhr 50 Min v Cuxhaven abgeg

März 1909

n

V

pass

Neapoel

angek

worden

Havre abgeg
König Wilhelm II
video abgeg
Quessant Creach pass

hessalia V
Arenas abgeg abgeg
11 UVbr auf der Elbe

Hongkong abgeg
morg 9 Uhr 45 Min
4 Uhr in Newzork angek

Bremoen 27 März
vorm 8 Uhr Seilly pass

Frankfurt gestern wittags 12 Uhr v Vigo abgeg
Pitei Friedrich gestern abend 7 Uhr in Antwerpen angek

5 Uhr v Hongkong abgeg

abgeg 7

Waldemar gestern nachm
bert gestern nachm 5 Uhr in Genua angek
abend 8 Uhr v Neapoel
Melbourne abgeg
gestern in Smyrna angek

Dania n
heimkehrend 26

angsek

abge

Meckltenburg n Westindien 27 März morg 6 Uhr v Vlissingen
abgeg Moteor Mittelmeerreise 26 März nachm 1 Uhr in Neapei
angek Altenburg n Westindien 26 März in Havana angek
Spreewald Truppentransport v Ostasien 27 März morg in Suez
angek Corcovado v Mittelbrasilien 26 März nachm 5 Uhr v
Funchal abgeg Christiania v Libau 26 März nachm 6 Uhr
Brunsbättel pass Scandia n Ostasien 26 März morg in Port
Said angek Calabria v Westindien 26 März nachm 1 Uhr von

Sparta heimkehbrend 26 März v Montevideo abgeg
März morg 8 Uhr v Monte

v Newyork

Havana und Maxiko 26 März morg 8 Uhr
IIyria 25 März nachra v Moji n Schanghai

der Westküste Amerikas
Pennsyl vania

25 März v Punta
26 März morg

Spezia 26 März nachm V Schanghai

auf der Elbe angek

Norddeutscher Lloyd
Tübingen gestern nbend 9 Uhr Gibraitar

Schwaben

Aliemannia v Mexiko und Havana 26 März
Patricia 27 März morg

Wittekind gestern

Prinz
Prinz

König Al

Therapia gestern v Smyrna abgeg

Roon

Schlesien Sonntag
Prinz Ludwig Sonntag 12 Uhr mittags v

Hiogo Kobe abgeg Prinzregent Luitpold Sonnabend 10 Uhr abds

Sonnabend 11

Gibraltar abgeg Rhein Sonnabend 8 Ubr vorm
Barbarossa Sonnabend 1

ZTahlungs Rinstell ungen
Ueber die naehsategeuden Firmen ist das Konxarsrearfanreno oröffne

Lothringen Sonnabend 12 Uhr mittags v Bremerhbaven
Sonnabend 12 Ubr mittags Borkum Riff pass
10 Uhr vorm Quessant pass
Sciliy pass Priedrich der Grosse Sonnabend 3 Uhr vachm v

abgeg Bülow Sonntag 6 Uhr morg in Colombo angoek
Dertfklinger Sonnabend 1 Uhr morg v Neapel abgeg
Sonnabend 5 Uhr nachm v Bremerhaven abgeg Main Sonnabend
9 Uhr adds Borkum Rift pass
in Bremerhaven angek

Prinzess Irene gestern
heute nachm 1 Uhr v

S8kutari
Würzburg Donnerstag v Bahia abgeg

Hannover
Giessen Sonnabend

Uhr vorm

Erlangen

11 Uhr vorm

in Baltimorsa
Uhr nachm v Newyork abgeg

Der Sitz des Konkurzgerients ist wo nötig in Klannsra bei
etügt die Daten sind der Bröftnungstermin dar Ablauf der Anarmn aldofrist

die orste Gläubigerversammiung und der Prüfangstermin
Kaufmann Hugo Kirschbaum in Bochum 23/3 234 304 304
Fabrikant und Ingenieur P L Porzelt Inhb der Fa P Ludwig

Porzelt Marmorindustrie in Frankfurt a M 24/3 1/5 15,4
15/5

264

Friedmann Co Bankgeschüäft
Halle a S Poststr 2

Betonzeitung Verlagsges m b H in Halle a S 25/3 174 26/4

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kali und Kohlenwerten

ab geschlossen am 29 März 10 Uhr vormittags
Tendenz Fest

Berlin Bankdiskont 31/290 Tombardzinsfub 41/290 Privatdiskont
Obligatiogan mit sind dypothekar slchergastelſt Nachdr verdBerliner Börse 27
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Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 72001 7300 Rothenberg 14501 1525
Beienrode 4700 4900 Sachsen Weimar 23501 2550
Bernhardshall 6500 700 Salzmünde 22251 2300
Bruckdorf Nietleb 6000 6150 Schieferkaute S
Burbach 11700 12 000 Siegtried I 3100 320
Carisfund 5900 6200 Thüringen 4600 4700
Centrum 1601 180 Trier 3700 3750Desdemona 5300 Wilhelmshall 9250 9500Deutschland 30501 3200 Wiotershall 11 900
Dinigkeit 5400Freie Vogel Adler Vorz Aktien 65 68Unverhoſſt 1825 1875 Bismarckshall Akt 24,50 25,50
Glückaut Sonders Benthe Akt 62 63,50hausen 15 600 16 200 Deutsche Kaliwerk
Grossherzog von Aktien 97 98Sachsen 5600 6000 Friedrichshall Akt 91 94
Güntershall 3800 3950 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 2850 2950 werk Aktien 30 32
Heldrungen I 1200 1250 Hattort Vorzugs
Hermann II Kali 16751 17001 Aktien 77 79Hermann III Kohle 2700 2750 Heldburg Aktien 52,50 53
Hohenzollern 2700 2850 Justus Aktien 64,50 65,50
Humboldt 1350 1375 J Krägershall Aktien 76 77
Immenrode 30251 3100 Ludwigshall Akt 68 70Johannashall 3250 3500 Neu Bloicherode
Mansfelder Kuxe 7651 Aktion 31,50 94Aichel 3600 3700 Prinz Adalbert Akt 23,50
Moltkeshall 500 575 Ronnenberg Akt 113,50 115
Neustassfurt 1I10500 Salzdetfurth Aktien 165 168
Regiser 1090 1125 J Sigmundshall Akt 1201 124
Rössing Barnten 2751 300
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e n r son Gewinn und VPerluſt Konto maven e Ape

Inter heitere mr e en Inter heitereKünstler Ahende
im

enee S Note
Direktion E M Mauthner

Dienstag r Benefiz
Hedwig Reinau

5 AktenD0RA Schauſpiel in
von Sardou

Direktion Hofrat M Rienaras

Dienstag d 30 März 1909
187 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel
Anfang 71 Uhr Ende vor 11 Uhr

Novität Zum letzten Male
Pater Jukundnus

Ein Kloſterſchwank in 4 Akten
von Anton Ohorn

Spielleitung Walter Sieg
PerſonenBaron von Dobra Karl Scholling

Clementine ſeine Frau Auguſte Thiéry

Leo ſein Sohn Ernſt Alves
Der Amtmann Ferd Amberg
Luiſe ſeine Nichte Wanda Oferta
Der Provinzial der
Franziskaner Alb Friedrich

Pater Güardian Willi Schrader
Walter SiegFabian
Ernſt PündterJgnatz

Gerhard Adalbert Lentz
Prieſter Franziskaner Mönche

Frater Alois Friedrich Dern
Andreas Walter John
Markus Haus Jmmiſch

Laienbrüder Franziskaner Mönche
Der Stadtbüttel K Stahlberg
Der Schließer Emil Lübben
Hans ſein Neffe Alfred Nicolai
Beit Bernh SchulzMartin Bauern Paul ung
Ein Bedienter des

Barons Ferd Vogl
Die Handlung ſpielt in einem kleinen

Orte Bayerns im Jahre 1784

Vorher
Cavalleria rusticana,
Oper in einem Aufzug Text dem
gleichnamigen Volksſtück G Verga s
entnommen von G Targioni Tozetti

und G Menasci
Muſik von Pietro Mascagni

Spielleitung Theo Raven
Muſikaliſche Leitung Ludwig Sauer

Perſonen
Santuzza eine junge
Bänerin Olga Agloda

Turiddu ein junger
Bauer Julius BarréLucia ſeine Mutter Roſie Sebald

Alfio ein Fuhrmann Franz FFrank
Lola ſeine Frau Lilly Mothes

Bauern und Bäuerinnen
Ort der Handlung Ein ſizilianiſches

Dorf Zeit Gegenwart
Nach der Oper längere Pauſe

Mittwoch den 31 März 1909
Nachmittags

Schüler Vorſt b volkstüml Preiſen
Czaar und Zimmermann

Abends
Einmaliges Doppel Gaſtſpiel

An t l preuß pieleränor um Iphigenie u
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſchun t W kleinem

Veihall n
Stadttheater Leipzig

Dienstag den 80 März 1909
Neues Theater

Der Liebestrank
Hierauf Tanzszenen

Altes Theater
Revolutions Hochzeit

Cafe Roland
Täglich Konzert

der beliebten

Hoozhacher Bauern Kapelle

Dir Trolitsoh
Anfang 7 Uhr abends

bier Palast

Großze Steinſtraße

Täglich
hunnr Damen oper

Bonne Foptune
Vorzügl Küche Kl Preiſe

unter heitere

Künstler Abende
im Wintergarten

An Depoſitenzinſen Konto
gezahlte Zinſen im Depoſiten und Scheckverkehr 652074 35

Umnkoſten Ktanto
Gehälter Kratiſilatiotzen und Honig Unkoſten 363910 95

Stenern 105954 90Grundſtücks Konto

Abſchreibung in Halle und Weißenfels 6110
Utenfſilien Konto

Abſchreibung in Weißenfels 3081Gewinnüberſchuß 1908 1445345 25
Gewinnvortrag aus 1907 8571 35

1453916 60
1453916 60

Zur Verteilung wie folgt
Delkredere Konto C 35426 60
9 Dividende 1215000 00Tantieme 188729 650 1434156 20

Vortrag 19760 10

7 249504780

Per er Gewinnvortrag aus 1007

Zinſen Konto
vereinnahmte Zinſen 1734272 35
verausgabte Zinſen 5606555 85 122771 6 50

Diskont Konto
Diskont Proviſion uſw an

Wechſeln und Deviſen 771609 50
ab pro 1909 überhobenerDdiskont 57367 10 714242 40

Effekten Konto
Kommiſſion Zinſen und Gewinn an Effekten

für eigene und fremde Rechnung 161956 75
Probvbiſions Konto

Ueberſchuß 348357 40Anio Konto

Ueberſchuß 9425 70Treſor Konto

Mietsertrag 8377 70Hansmiete Konto

Mietsertta g 64002485047 580

WechſelKonto

Beſtand an Wechſein 8954249 10Effekten Kouto
74817d 55Wert des Beſtandes an eigenen Effekten

Lombard Konto
ausſtehende Darlehen gegen Unterpfand 1296740 45

Agio ſtonta
Beſtand an Coupons Sorten u verloſten Effekten 88859 85

Kontokorrent Konto I
Oebitoren 15450681 90Kreditoren 5063867 10386814 90Kontokorrent Konto x

Debitoren M 13823400 05Kreditoren 9676165 50 4147234Effekten des Beamten ünterſtücmngeſonds 176317 20

Grundſtücks Konto 363000Ntenſilien Konto 2000Filiale Gera J 1500000238138127 05

Halle a den 31 Dezember 1908

Colberg Koltz

Der Aufſichtsrat des
R Riedel v d Heyden Rynsch Iaasoe

WinterTäglioh Künstier Konzerte von Kapellmeiſter Friedland
W Mittagstiſch 12 übr

Der ReichshofTäglieh Künstler Konzerte u r
Sonntag von 41 Uhr an

Hoche

u Anstands Unterrichtf
all Der Oſterkurſus meines Unterrichts mit

W reichhaltigem modernen Lehr Programm und
ausführlicher Anſtandslehre beginnt für Damen
und Herren beſſerer Stände

Montag den 5 April abds S Uhr
Honorar 10 Mk Unnötiger Luxus ſowie

verteuernde Nebenſpeſen werden vermieden
Goldener Hirseh f J dorf Lehrer der Tanzkunſt Mitgl

Leipzigerſtr 63 Uge al Bund deutſch Tanzlehrer

ſſennn in Uwnenen
e den 4 April vormittags 111

Reſtaurant Engliſcher Hoſ Hr Werlin 14ausserorädontüeho General Vorsammlung
Tagesordnung 1 Kaſſenbericht von 1908 2 Statutenänderung

Beitragserhöhung 3 Kaſſenangelegenheiten

Inſtitut

Alle Mitglieder müſſen e
Vom 1 April befindet ie Rendanken Htelle bei Herrn Paul

Der PorſtandKnobloeh Leipzigerſtr 64

Beim Einkauf
von

Puddingpulver

achte man auf

PuddingDr Oetker s
dasselbe enthält Knochen bildende Salxe

zum Backen nur das echte Dr Oetker s Sackpuver

Bei Huſtenreiz Ratarrhwirken Menthol Bonbons, a gelbe Pak 30 u 50 ganz wunderbar

Gliederreißen kältun g KolikDas echt auſtral Encaltzptusöl Bonus r Paket 1 iſt ein

ideales Hausmitte m Röten ſee es r Hand ſein Allein echt
Bahnhol elitzſcherſtr 8 und Geiſtſtr 15a h rerEine wirklich

praktisehe Hausfrau
verlangt ſtets ausdrücklich Veilchen
ſeifenpulver Goldvperle Jedes
Paket enthält See r zhes praktiſches

e

S
m

Carl aenite Göppingen

Soll Vilanz Konto UnhbenAn Kaſſa und Reichsbank Giro Konto Per Aktienkapital 13500000
Kaſſenbeſtand 129386 70 Neſfervefon da 2032359 50Giro Konto bei der Reichsbank 345898 75 474735 45 Delkredere Konto 708532 70

Halleſcher Bank Perein von Kulijdy Kaempf K Co
ommandikt geſellſchaft auf Aktien

Vorſtehende Bilanz iſt geprüft und richtig befunden

alleſchen Bankvereins von Kulijch Kaempf K Co

W

Vpoſ an

Künstler Abende
im J

Ibn Gustav Poller

Nur noch 3 Tage
Der allabendlich

fürmiſch bejubelte
brand Attrabtlons lehlan

u 3 Zage
n an MMſaſalene
Dienstag punkt 6 Uhr Haupt

probe Marktkirche
Zutritt unr für Mitalieder

2868265 55
4907275 65
2219296 70
209919 60

Akzeptations Konto
Depoſiten Konto

Scheck Kontor
Bankiers Konto
Diskont Konto

pwaam ustiül
am Amt crichtGute plüge Koone an Bülett

49 Diskont auf die im Jahre 1909 fälligwerdenden Wechſel 57367 10BeamtenUnterſtützungsfouds 180383 65
Dividenden Konto 1907 810

W weorgen Lieustag
Schlachtefeſt

M Mälloer
Friedrichſtraße 63Gewinn und Verluftlonto

Reſtvortrag aus 1907 837
Gewinn aus 1908

28138127 05

er Goethert

Keil Kobe Nette Osterlohb Otto Roinickoe

C X Naundorf
Halle a Gr Märkerstrasse 3

hlas o Porzellan o Steingut
engros Tel 2886 detail

Zum bevorſtehenden Halleſchen

oßmarkt
halte ich ſchon vom Dienstag den 30 do Mts
mit einem großen Transport in einer Auswahl von
ca 40 Stück junger ruſſiſcher u oſtpreußiſcher

Acker u
Wagenpferde

ſowie ungariſcher Fürugpferde im Gaſthof zum Thüringer HofLandwehrſtraße 28 in Halle a S preiswert zum Yerkauf Tel 15

Louis Arnät
Pferde Handlung Querfurt

stadthekannt
gut und billig Eigene Präparation

Verſand nach Einſendung einer Haarprobe

Hallesche Zopf FabrikOtto stohert
nur eipzigerſtraße zDamen Friſieren in n er en van

ahle höchſte Preiſe für ansgekämmtes Damenhaar

Iransportable Sparkachderde

für Haushaltungen Hotels Ritter
güter

J Peine Emaulle Herde
in eleganter Nickel Ausstattung
für Gas oder Kohlen Feuerung

Gr Vlrichstr 57
Am Auterdahnhot 5

rerMein Bureau befindet sich jetzt

Poststr 6 pt
Pern ber II j Kahl Fechtzanwatt Pern rg her

a ke

Morpyen umd jeden Dienstag
De Mlachteſeſt

v Joh Fischoer
Gr Goſenſtraße 39

Nenotag Jehſachteſest
Beſte hausſchlachtene Wurſtwaren

Thümmels Witwe
Ranuniſcheſtraße 19 Goldene Roſe

Morgen Dienstag

Schlachtefeſt
Hagen

Brüderſtraße 94

Jeden Dienstag
S FShlachtefeſt

Fr Thielee Goetheſtraße 32

Für Güter etc
vonReis ve 125 S

Halloren Kaffee
geſehlich geſchützt geßrauchsfertig
beſtbilligſter Kaſſee den es gibt

i

mit mehrdo Qual Surrogak
nicht unter 5 Pfunda Pfund nur 40
garantiert nur Primawaren

Gross Rösterei Halloria

Otto Bornschein
Aittelſtr 21 Halle Fernſpr 2300

von Huſten Hriſerkeit
Halsſchmerzen er

bringen Jhnen iu kürzeſter Zeit die
in unzähligen Fällen mit anerkannt
beſtem Erfolg angewandten un
übertroffenen echten

Budtenwopfen Frebar

Deſtillat ex Benzoe Kampfor
Alant Salmiak kohlenſ Kali
Anis Waſſer und Spiritus

Erhältlich in allen beſſ Drogerien
Apotheken a Fl 60 Doppelflaſche I
Haupt Depots Apotheker W Hoeker

Geiſtſtraße 59/60 M WaltsgoKachtl Große Ulrichſtraße 30
üehwanen Drogerie Poſtſtr 1
visavis Herm Hönicke

General Vertrieb Pharmacop
Obem Laboratorlum Berlin 8 0 26

Uelt te Kinderwagenfabrik Soschſenswelche direkt r
h r Juggfatbtgen acht

atalog Jhnen ſendet iſJulius Tretbar Grimma 123
rten

X e werd preisw u gut ausgefb Carl ächiler Gr Steinſtr 24

inter heitere

Künstler Abende
im WintergartenEngros Niederlage beier 4 irreSchutzmarke

n

li

d 5
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